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Anwesenheit 

Nachname Vorname Liste/Gremium Anmerkungen/Vertretung 
Rombach Fabia TC Nicht anwesend 

von Witzleben Nina GRAS Anwesend 

Pewny Sebastian GRAS Anwesend 

Brinkmann Lennart GRAS Anwesend 

Schmitz Leon GRAS Anwesend 

Vosen Patrick GRAS Anwesend 

Andaloussi Abdurrahim IL Zeynep-Fatma Dikman 

Karabulut Ramazan IL Anwesend 

Saidi Mohamed Ali IL Anwesend 

Stieldorf Linus Julis Anwesend 

Seydel Nina ReWi Anwesend 

Semenowicz David ReWi Anwesend 

Mert Hevideir LiLi Darius Happe 

Luckard Cristian LiLi Anwesend 

Shengjie Qi LiLi Anwesend 

Nickel Felix LiLi Anwesend 

Levedog Dario LiLi Anwesend 

Li Shu LiLi Patrick Lazar 

Brüggemann Matthias GEWI Anwesend 

Richardt Olivia GEWI Anwesend 

Schütz Susanne Jusos Anwesend 

Paul Simon Joshua Jusos Lili-Noor Wouhbé 

Joswig Felix Pascal Jusos Anwesend 

Yavuz Emre Jusos Anwesend 

Arthkamp Mathias RCDS Anwesend 

Stallmeier Maileen NAWI Anwesend 

Schmidt David Franz NAWI Anwesend 

Smirnova Ksenia NAWI Anwesend 

Lambertz Simon NAWI Anwesend 

Schmidt Felix NAWI Anwesend 

Rodehüser Kai NAWI Anwesend 

Preuß Max NAWI Anwesend 

Greger Daniel NAWI Anwesend 

Grabowski Christian NAWI Anwesend 

Krüger Philipp Nico NAWI Anwesend 

Janik Julia FSVK (beratend) Anwesend 

Scheidereit Marco FSVK (beratend) Nicht anwesend 

Weinekötter Elena FSVK (beratend) anwesend 

  1 
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TOP 1: Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 1 

Simon (Wahlleiter, Jusos) stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind 34 Parlamentarierinnen anwesend. 2 

TOP 2: Bericht der Wahlleiterin und Anfragen 3 

Simon (Wahlleiter, Jusos) berichtet: 4 

Die Wahl wurde dieses Jahr sehr sauber und ordentlich durchgeführt. Es gab keine formelle 5 

Beschwerde bezüglich des Wahlergebnisses. Ich bin zufrieden mit den Abläufen und bedanke 6 

mich noch einmal ganz herzlich bei den anderen Mitgliedern des Wahlausschusses und den 7 

Wahlhelferinnen. Gerade in Jahren wie 2016 ist es wichtig, durch transparente und ordentliche 8 

Arbeit Demokratie und den Wahlakt auch im Kleinen mit Respekt und Sorgfalt zu behandeln. 9 

Es gab, bisher, keine offiziellen Einsprüche gegen das Wahlergebnis. Es gibt eine Reihe von 10 

Punkte, welche noch einmal separat erwähnt werden sollten: 11 

1) Mit der Fristsetzung für die Listenabgabe 14 Tage vor der StuPa-Wahl ist es für Studierende 12 

im Ausland im Kern nicht möglich, an den Wahlen teilzunehmen, da die Briefe nicht mit 13 

angemessenem Vorlauf versendet werden können. 14 

2) Die Versendung der Infomail über den Wahlausschuss hat gut geklappt, sollte evtl. aber 15 

nächstes Jahr noch ein paar Tage vorgezogen werden. Die Veranstaltung „Wähler wills 16 

wissen“ war eine Interessante Idee, das Interesse aber eher gering. 17 

3) Die Religionswissenschaft gehört nicht mehr zur ev. Theologie sondern zu der zentralen 18 

Einrichtung CERES und wird im nächsten Jahr separat in die Bekanntmachung 19 

aufgenommen werden (vermutlich der Urne GA zugeordnet). 20 

4) Eine Auszählung am Freitagabend ist unter der Maßgabe der zeitgleichen Durchführung 21 

der SHK-Rats-Wahl nicht darstellbar. Auch bei einem sehr guten Ablauf braucht es 22 

sicherlich mehrere Stunden. Die Pauschale für die Wahlhelfer*innen sollte dauerhaft 23 

aufgestockt werden. Alternativ müssten mehr Wahlhelfer*innen eingestellt werden. 24 

5) Die Frage nach der Anforderung einer geschlechterparitätischen Besetzung für StuPa-25 

Wahllisten wurde durch den Wahlleiter in Rücksprache mit der Verwaltung vorläufig 26 

geklärt, bisher steht eine Antwort des MIWF auf die entsprechende Anfrage aus und es 27 

gibt keinen Präzedenzfall. 28 

6) Es sollte frühzeitig mit der Universitätsverwaltung über die Erstellung des 29 

Wähler*innenverzeichnisses gesprochen werden. Dieses Jahr gab es Software-Probleme 30 

und damit verbunden einen starken Anstieg der Personen, welche nicht selbstständig 31 

zuordnen konnten, an welcher Urne sie wählen mussten. 32 

7) Es ist weiterhin zu empfehlen, auch ohne eine größere Reform von Satzung und 33 

Wahlordnung die Verankerung der SHK-Rats-Wahlen besser auszugestalten, da das 34 

Provisorium doch einige Punkte offen lässt.  35 

Lennart (GRAS) sagt der Name der Fakultät Erziehungswissenschaften habe sich geändert er bitte das 36 

anzupassen. 37 

Sebastian (GRAS) erklärt, dass es während der Auszählung lebhaften Jubel unter den Wahlhelferinnen 38 

gab. Er halte das für ungünstig und bitte darum das zu unterbinden. 39 

Simon (Wahlleiter, Jusos) sieht das genauso und wird das an seinen Nachfolger weitergeben. 40 
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Fabian (LiLi) betont, dass der Ausschuss gut gearbeitet habe und Simon den Job gut gemacht habe. Er 1 

fragt ob Simon das auch so sehe. 2 

Simon (Wahlleiter, Jusos) bejaht das. 3 

Mathias (RCDS) erklärt, dass zwischendurch an den RCDS herangetreten worden sei, dass 4 

Werbematerial seiner Liste in einer Urne gefunden worden sei. Er betont, dass dies nicht von 5 

Listenmitgliedern dorthin gelegt worden sein. 6 

Simon (Wahlleiter, Jusos) erklärt, dass dies wahrscheinlich einige Leute absichtlich machen. 7 

TOP 3: Bericht des AStA und Anfragen 8 

David (AStA-Finanzer, ReWi) erklärt, dass er gebeten habe die Sitzung früh zu machen, da die 9 

Sozialbeitragsordnung noch im Januar angepasst werden solle. Er hoffe, dass das SP in diesem Punkt 10 

schnell beschließen könne.  11 

Zeynep (AStA-Mitglied, IL) berichtet, dass aufgrund einiger Geschehnisse in der Welt der AStA heute 12 

noch eine Veranstaltung für den Frieden machen werde um den Opfern der Anschläge des vergangenen 13 

Jahres zu gedenken. 14 

Es gibt augenscheinlich keine Anfragen. Simon (Wahlleiter, Jusos) schließt den TOP. 15 

TOP 4: Wahl der SP-Sprecherin und Anfragen 16 

Nur (AStA-Vorsitzende, IL) schlägt Kai (NAWI) vor. 17 

Es gibt augenscheinlich weitere Vorschläge. 18 

Es wird Personalbefragung durch Linus (Julis) beantragt. Dem ist stattzugeben. 19 

Er fragt was Kai tun möchte, um künftig schneller die Protokolle fertig zu stellen und Fragen schneller 20 

zu beantworten. 21 

Kai (NAWI) möchte sich entschuldigen, dass es in seiner letzten Amtszeit etwas langsam gelaufen sei, 22 

und möchte die Aufgaben künftig zügiger abarbeiten. 23 

Es gibt augenscheinlich keine weiteren Wortmeldungen. Die geheime Wahl ergibt folgendes Ergebnis: 24 

26 Ja 25 

2 Nein 26 

6 Enthaltungen 27 

Kai (SP-Sprecher, NAWI) bedankt sich und nimmt die Wahl an. 28 

David (AStA-Finanzer, ReWi) schlägt Pascal (Jusos) als stellvertretender SP-Sprecher vor. 29 
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Nina (GRAS) beantragt Personalbefragung und fragt wie oft Pascal schon ein am im SP-Präsidium 1 

wahrgenommen habe. 2 

Pascal (Jusos) erklärt, es sei jetzt seine vierte Amtszeit als Parlamentarier, in der Zeit war er drei Mal 3 

stellvertretender Sprecher und einmal Sprecher des Studierendenparlaments. 4 

Linus (Julis) fragt ob Pascal nicht in der letzten Personalbefragung gesagt habe, aufhören zu wollen. 5 

Pascal (Jusos) betont, das sei korrekt und das habe er ja im März auch. Und so solle es auch dieses Mal 6 

wieder laufen. 7 

Patrick (GRAS) fragt welche Motivation Pascal habe. 8 

Pascal (Jusos) erklärt, man habe bisher niemanden anderes gefunden. Und da man diesmal das 9 

Parlament schnell konstituieren wollte springe in die Bresche. Der große Vorteil sei nun mal, dass er 10 

sich nahezu überhaupt nicht einarbeiten müsse. 11 

Leon (GRAS) fragt, ob Pascal verspreche niemals etwas an die Tafel anzuschreiben. 12 

Pascal (Jusos) erklärt, er könne diesen Wunsch überhaupt gar nicht verstehen und das Versprechen auch 13 

leider nicht geben. 14 

Mathias (RCDS) fragt ob Pascal sich nochmals mit den Regeln der Kommasetzung auseinandersetzen 15 

werde. 16 

Pascal (Jusos) werde sich gerne nochmals einarbeiten. 17 

Es gibt augenscheinlich weitere Meldungen. Eine geheime Wahl ergibt folgendes Ergebnis: 18 

32 Ja 19 

2 Nein 20 

Kai (SP-Sprecher, NAWI) beschließt, fünf Minuten Pause zu machen. 21 

Olivia (GEWI) meldet sich um 15:08 Uhr ab. 22 

TOP 5: Widersprüche gegen das Wahlergebnis und 23 

gegebenenfalls Bildung eines Wahlprüfungsausschusses 24 

Es liegen keine Widersprüche gegen das Wahlergebnis vor. Auch in der Sitzung wird kein Widerspruch 25 

erhoben. 26 

TOP 6: Beschluss eines Wahltermins gemäß § 8 Abs. 1 Satz 1 27 

der Wahlordnung 28 

David (AStA-Finanzer, ReWi) beantragt den Zeitraum 04.12.2017 bis 08.12.2017. 29 
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Felix (LiLi) beantragt den Zeitraum 27.11.2017 bis 03.12.2017. 1 

Die Abstimmung ergibt 19 Ja Stimmen für Davids Antrag und 13 Stimmen für Felix‘ Antrag. Die Wahl 2 

findet somit vom 04.12.2017 bis 08.12.2017 statt. 3 

TOP 7: Beschluss einer Frist gemäß § 8 Abs. 1 Satz 2 der 4 

Wahlordnung 5 

Linus (Julis) beantragt den 07.11.2017. 6 

Er erfolgt eine kurze Debatte. 7 

Bei zwei Gegenstimmen und vier Enthaltungen wird der Antrag mit großer Mehrheit angenommen. 8 

TOP 8: Wahl des Hauptausschusses 9 

Liste Mitglied Stellvertretung 

NAWI David Schmidt Christian Grabowski 

NAWI Daniel Greger Ksenia Smirnova 

NAWI Felix Schmidt Lionel Zurkuhl 

GRAS Nina von Witzleben Sebastian Pewny 

IL Mohamed Ali Saidi Ramazan Karabulut 

LiLi Christian Luckard Felix Nickel 

Jusos Susanne Schütz Sion Paul 

Der Ausschuss wird einstimmig besetz. 10 

Die GEWI endsendet Mathias Brüggemann. 11 

Die ReWi endsendet David Semenovicz. 12 

Der RCDS entsendet Mathias Arthkamp. 13 

Die Julis senden Linus Stieldorf. 14 

TOP 9: Wahl des Haushaltsausschusses 15 

Liste Mitglied Stellvertretung 

GRAS Lennart Brinkmann Leon Schmitz 

IL Christina Mollenhauer Abderrahim Andaloussi 

LiLi Patrick Lazer Qi Shengjie 

Jusos Yasmin Delveaux Alexander Dehmel 

NAWI Kai Rodehüser Helena Cleveland 

NAWI Max Schomann Adrian Buchmann 

NAWI David Michaelis  

Die Julis endsenden Charline Kappes. 16 

Der RCDS endsendet Matthias Quakulinski. 17 
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Die Besetzung wird einstimmig angenommen. 1 

TOP 10: Wahl des Wahlausschusses 2 

Liste Mitglied Stellvertretung 

GRAS Antje Westhues  

IL Nergiz Yilmaz Yara Mattes 

LiLi Fabian Wisotsky  

Jusos Fatima Azroufi Bastian Lindebauer 

NAWI Christian Grabowski Daniel Greger 

NAWI David Schmidt Max Preuß 

NAWI Philipp Nico Krüger Ksenia Smirnova 

Die ReWi endsendet David Semenovicz. 3 

Die Julis endsendet Simon Hartman. 4 

Der RCDS entsenden Nico Streek. 5 

TOP 11: Beschluss über die Konstituierung weiterer 6 

Ausschüsse 7 

David (NAWI) beantragt, einen Satzungsausschuss zu konstituieren. 8 

Die Konstituierung eines Satzungsausschusses wird einstimmig beschlossen. 9 

TOP 12: Wahl weiterer Ausschüsse 10 

Liste Mitglied Stellvertretung 

GRAS Mara Arnold Patrick Vosen 

IL Nur Demir Zeynep-Fatma Dikman 

LiLi Fabian Wisotzky Daniel Olewedak 

Jusos Lili-Noor Wouhbé Susanne Schütz 

NAWI Christian Grabowski Simon Lambertz 

NAWI Kai Rodehüser Felix Schmidt 

NAWI David Schmidt Lionel Zurkuhl 

Die GEWI entsendet Mathias Brüggemann. 11 

Die ReWi entsendet David Semenovicz. 12 

Die Julis entsenden Florian Stenzel. 13 

Der RCDS entsendet David Schumacher. 14 

Die Besetzung wird einstimmig beschlossen. 15 
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TOP 13: Verschiedenes 1 

Matthias (RCDS) fand es sehr schön hier und gratuliert allen Kollegen und Kolleginnen zur Wahl. 2 

Kai (SP-Sprecher, NAWI) bedankt sich für seine Wahl. Man könne sich mit jedem Anliegen gerne an ihn 3 

wenden.  4 

Kai schließt die Sitzung um 15:40 Uhr. 5 


